


Die Berliner Turnerschaft, kurz BT, ist ein Mehr-
spartensportverein mit derzeit zwölf aktiven 
Fachbereichen, verteilt über sechs Berliner Be-
zirke. Zu den praktizierten Sportarten zählen 
neben dem Turnen, Leichtathletik, Schwimmen 
und Rudern auch verschiedene Ballsportarten 
wie Faustball und Handball. In unserer Gym-
welt, in der Ohlauer Straße, bieten wir eine Viel-
zahl an Fitness- und moderner Sportangebote an. 
In dem Turnzentrum in Schöneberg stehen uns eine Ge-
räte- und Mehrzweckhalle zur Verfügung. Hier bieten wir  
leistungsorientiertes Turnen - u.a. in der Turn-Talentschule Sal-
to Berlin - und ein Programm mit verschiedenen Sportarten an.
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Hallo liebe 
Übungsleiter*in-
nen und Helfer*in-
nen!

Die Bundesju-
gendspiele 2023 
waren wieder, 

dank eurer Mitarbeit, ein toller 
Erfolg, nicht zuletzt durch die 
gute Zusammenarbeit. Ange-
fangen bei den Aufbauhelfer*in-
nen, den Kampfrichter*innen 
und den Mitarbeiter*innen des 
Sportamtes die mehr im Hinter-
grund gewirkt haben, indem sie 
die Vorbereitungen wie Listen 
erstellen, Urkunden beschaffen 
und die Ergebnisse berechnet 
sowie die Urkunden geschrie-
ben haben.

Dank auch an die „Gastgeber“, 
den ATV 1861 e.V. mit seinen 
Mitarbeitern. So konnte letzt-
endlich jedes der Kinder mit

einer Urkunde nach Hause ge-
hen. Also, es lohnt sich! 

In diesem Sinne: Bis zum nächs-
ten Jahr!

Viele Grüße 
Reinhard 

1. Männerabteilung

Liebe Männer,
rückblickend können wir noch 
erfreuliches berichten: Unser 
Abteilungsleiter Peter (Lange) 
und unser Turnkamerad Diet-
helm (Roczek) können auf eine 
45-jährige Mitgliedschaft zu-
rückblicken. Es ist kein „offiziel-
les“ Jubiläum, aber ich denke es 
ist erwähnenswert. 

Vielen Dank für eure Treue. Un-
serem Gerd (Globig) wünschen 
wir weiterhin alles Gute.
 

Viele Grüße
Peter Lange und 

Reinhard Delbrouck
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6. Männerabteilung

150 Jahre 6. Männerabteilung 
der BT am 01. Juli 2023

Zehn Jahre nach der Gründung 
der Berliner Turnerschaft (BT) 
am 16. Mai 1863 stieg die Zahl 
der Turner im Verein ständig an, 
so dass diese Entwicklung da-
nach drängte, wieder eine neue 
Männerabteilung ins Leben 
zu rufen. So kam es am 1. Juli 
1873 zur Gründung der 6. Män-
nerabteilung der BT mit Robert 
Pape als Turnwart!

Die 6. Männerabteilung turnte 
auf dem Helmeckeschen Turn-
saal in der Brunnenstr. 145. 
Heute lautet die Adresse Brun-
nenstr. 185 oder 186.
Die Beleuchtung war höchst ein-
fach, denn es gab nur wenige 
Gasflammen, die den Turnsaal 
erhellten. Unter diesen primiti-
ven Verhältnissen wurde aber 
an guten Geräten jeden Mitt-
woch und Sonnabend geturnt.

Schon nach einem halben Jahr 
erfolgte der Umzug in die neu 
erbaute Turnhalle in der Gor-
mannstr. 4. Hier fühlten sich die 
Mitglieder der Abteilung wohl; 
bis die schöne und damals 
zweitgrößte Turnhalle Berlins 

durch Bomben 1943 vollständig 
vernichtet wurde. Das turneri-
sche Leben der 6. Männerabtei-
lung fand somit fast 70 Jahre in 
dieser Turnhalle statt!

In diesem Zusammenhang 
muss erwähnt werden, dass die 
6. Männerabteilung im 1. Welt-
krieg (1914-1918) 47 Turner 
und im 2. Weltkrieg (1939-1945) 
21 Turner verlor, unabhängig 
von einer nicht erfassten Zahl 
an Verwundeten mit zum Teil 
lebenslangen körperlichen Be-
einträchtigungen. Der spärliche 
Rest an Turnern turnte mal da 
oder dort als Gast, bis die Ab-
teilungsführung beschloss, das 
Turnen einzustellen.

Nach dem Kriegsende im Mai 
1945 wurde Berlin zunächst von 
den vier Siegermächten verwal-
tet. Später kam die Aufteilung 
der Stadt in die vier Sektoren. 
Eine Zulassung für Vereine jeg-
licher Art gab es lange Zeit nicht.

Es bedurfte erheblicher Bemü-
hungen mehrerer Vereinsmit-
glieder (Kurt Zameitat – Fritz 
Hoffmann – Erich Schmidt – 
Berta Otto – Georg Rother), 
um die Wiederzulassung der BT 
zu erreichen.

Allgemeines Turnen
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So wurde der am 12.07.1947 
eingereichte Antrag nach etwa 
einem Jahr ohne Begründung 
abgelehnt. Ein erneuter Antrag 
mit entsprechenden Änderun-
gen hinsichtlich der Satzung 
und den Vereinsaktivitäten wur-
de für den amerikanischen Sek-
tor Berlins gestellt. Das führte 
schließlich zum Erfolg.

Mit dem Schreiben vom „Be-
zirksamt Kreuzberg von Gross-
Berlin“ vom 9. Februar 1949 er-
hielt die BT als „nichtpolitische 
Organisation“ die Lizenzierung 
für den amerikanischen Sektor.

Gemäß einem Schreiben vom 
Magistrat von Gross-Berlin vom 
30. Juli 1949, unterschrieben 
von Oberbürgermeister Ernst 
Reuter, durfte der Verein nach 
der Eintragung in das Vereins-
register ab dem 30. Juli 1949 
seine Tätigkeit im Bereich von 
Gross-Berlin wieder ausüben!

Im Oktober 1949 gab es dann 
in allen Westsektoren Berlins 
wieder Turn- und Sportvereine. 
Die Engländer und Franzosen 
hatten vermutlich stillschwei-
gend zugestimmt. Nachfolgend 
je eine Kopie der beiden Schrei-
ben.
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So konnte die 6. Männerabtei-
lung am 2. September 1949 
ihren Turnbetreib im Bezirk 
Wedding in der Turnhalle des 
Lessing-Gymnasiums, Schö-
ningstr. 17, wieder aufnehmen; 
bis die für die 6. Abteilung vor-
gesehene Turnhalle in der Mül-
ler- Ecke Triftstr. im Februar 
1950 freigegeben wurde. Hier 
turnten wir zehn Jahre lang an 
jedem Freitag.

Innerhalb dieser Zeit wurden 
auch die Frauen-, Jugendturner- 
und Jugendturnerinnen- sowie 
Knaben- und Mädchenabteilun-
gen wieder aufgebaut.

Im April 1960 zog die 6. Grup-
pe in die Turnhalle Guineastr. 
17/18, wo die Männer an jedem 
Mittwoch turnten. Bereits 1963 
erfolgte der Wechsel der Grup-
pe in die Turnhalle Ungarnstr. 
75, wo die 6. Männerabteilung 
bis zuletzt wieder freitags turnte.

Leider ist aus der mitglieder-
starken 6. Gruppe nur noch die 
Frauenabteilung in der Turnhal-
le aktiv.

Viele verdiente Turner haben 
als Turnwarte das Gesicht der 
6. Männerabteilung geprägt. 
Um nur einige zu nennen, hier 

die Turnwarte, die zehn Jahre 
und länger im Amt waren: 

• Paul Hawer 
1904-1912 und 1914-1919

• Walter Mücke  
1930-1939

• Gerhard Hell  
1939-1957

• Horst Hildebrandt 
1960-1961 und 1964-1972

• Wolfgang Flötert 
1974-1998 und 2000.

Die 6. Männerabteilung hat 
viele Turnbrüder erlebt, denen 
aufgrund ihrer außerordentli-
chen Verdienste um den Verein 
und die Abteilung die höchsten 
Auszeichnung des Vereins, die  
Ehrenmitgliedschaft der BT, 
zuerkannt wurde:

Robert Pape  - 1919 - 
Erster Turnwart der 6. Männe-
rabt. Mit mehr als 100 Mitglie-
dern nach dem ersten Jahr und 
einer sehr starken Initiative für 
den Aufbau des Jugendturnens!
Richard Hein  -1923 - Kassen-
wart der Sechsten und stellver-
tretender Hauptkassenwart der 
BT von 1891 bis 1921!
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Paul Hawer - 1923 - Turnwart 
von 1904-1912 und 1914-1919. 
Im Jahr 1912 mit durchschnitt-
lich 67 Turnern in 9 Riegen auf 
der Halle!

Max Zahn - 1938 - <er hatte vie-
le Vereins- und Abteilungsämter 
mit Erfolg ausgefüllt!

Eduard Spieß  - 1945 - Vortur-
ner der 1. Riege seit der Grün-
dung 1873 und höchste Ver-
dienste für das Nachwuchs- und 
Wettkampfturnen!

Fritz Düsing - 1952 - Viele Jah-
re im Vorstand tätig und 1912 
der erste Oberturnwart der BT 
für das Schülerturnen.

Georg Rother - 1956 - Er war 
unermüdlich für die Wiederzu-
lassung der BT nach dem 2. 
Weltkrieg mit Erfolg tätig. Ab-
teilungsleiter von 1949 bis 1954 
und Wanderwart der Abteilung 
von 1934 bis 1958.

Curt Geiseler - 1975 - Grup-
penleiter der 6. Gruppe von 
1954 – 1963, Abteilungsleiter 
von 1961-1962, im Vergnü-
gungsausschuss der Sechs-
ten von 1951-1958, Leiter der 
6. Jugendturnabteilung von 

1949-1959, Spielwart der 6. MA 
von 1922-1972 also 50 Jahre! 
Hauptspielwart der BT von 1964 
bis 1979! Nicht zuletzt stellte die 
6. Männerabteilung auch einen 
1. Vorsitzen der BT: Tbr. Dr. Ed-
win Schiewer war von 1977 bis 
1978 zweiter Vorsitzender und 
von 1979-1983 leitete er als 1. 
Vorsitzender der BT den Verein!

Auch Tbr. Lothar Krugler hat 
sich um den Verein und die Ab-
teilung verdient gemacht. Ne-
ben anderen Ämtern war er Lei-
ter der 6. Knabenabteilung , 1. 
Beisitzer im Vorstand sowie 1. 
Stellvertretender Vorsitzender 
der BT!

Auch einige turnerischen Erfol-
ge von Turnern der Sechsten 
seien aufgeführt:

Richard Genserowsky gehör-
te bei den 2.Olympischen Spie-
len 1900 in Paris zur Turnriege 
Deutschlands und erturnte im 
Gesamtergebnis den 16. Rang! 

Adolf Rübsam nahm am Turn-
Zwölf-Kampf bei den Deutschen 
Meisterschaft 1939 in Hildes-
heim erfolgreich teil!

Allgemeines Turnen

13



Allgemeines Turnen

Bernhard Below wurde bei den 
Deutschen Studenten-Meis-
terschaften im Turnen 1940 in 
Leipzig Deutscher Studenten-
meister!

Beim Musterriegenwettkampf 
der BT 1955 in der Schöne-
berger Sporthalle wurde die 1. 
Riege der 6. Männerabteilung 
mit ihrem Vorturner Adolf Rüb-
sam und fünf weiteren Turnern 
1. Sieger!

Erwähnenswert ist die Tatsache, 
dass Turner der 6. Männerabtei-
lung seit ihrer Gründung stets 
aktiv an Deutschen Turnfesten, 
Kreis-, Gau- und Landesturnfes-
ten teilgenommen haben. Fast 
ausnahmslos sind sie als Sieger 
geehrt worden.

Neben dem Geräteturnen wa-
ren Turner der 6. Männerabtei-
lung auch in anderen Turnsport-
arten aktiv und erfolgreich. So 
wurden neben Feld-Handball, 
Feld-Hockey, Feld- und Hallen-
faustball sowie Prellball auch 
die alten Turnspiele, die heut-
zutage kaum bekannt sind, wie 
Barlauf, Schleuder- und Schlag-
ball gespielt.

Im Barlauf wurde die Sechste 

Kreismeister! Einige Jahre hatte 
allein die 6. Abteilung drei Hand-
ballmannschaften. Gerhard 
Hell und Fritz Janacek wurden 
im Zweier-Kanu Brandenburgi-
sche Meister und kamen mehr-
mals zu Kreismeisterehren. Zu 
den Gründern der ersten Ten-
nisabteilung der BT gehörten 
Otto Seidel und Curt Geiseler.

Zu nennen sind besondere Er-
folge der Sechsten im Faust- 
und Prellball bis zur Gründung 
der Faustballabteilung der BT 
Anfang 1989.

In der Altersklasse (AK) 40 wur-
den 1950 Bundessieger die 
Spieler: Alfons Runge, Curt Gei-
seler, Walter Andreas, Walter 
Mücke und Rudolf Enterlein!

Ein Highlight war das Himmel-
fahrtsturnier von 1957 bis 1965 
im Weddinger Schillerpark, 
wo auf 8 Feldern mit bis zu 25 
Teams aus anderen BT-Abtei-
lungen starteten. Es wurde bei 
div. Deutschen- und Norddeut-
schen Meisterschaften gewon-
nen. Die beste Platzierung war 
der 2. Rang bei einer Deutschen 
Meisterschaft und Norddeut-
schen Meisterschaft.
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Viele Male wurde der Berliner 
Meister gestellt. 1978 belegten 
die Männer der AK 40 bei der 
Deutschen Meisterschaft in Ber-
lin und dem Deutschen Turn-
fest in Hannover jeweils den 2. 
Rang.

Im April 1986 wurde der Wed-
ding-Cup geboren, der sich 
zum größten Vereins-Faustball-
turnier der Welt entwickelte! Es 
spielten bis zu 275 Mannschaf-
ten auf 20 Feldern!

Durch die Initiative von Jürgen 
Nest wurde im Januar 1989 
die eigenständige Faustballab-
teilung der BT gegründet. Alle 
Faustballer der 6. Männerab-
teilung traten in die neue Abtei-
lung über. Auch im Prellball gab 
es eine Flut von Erfolgen für 

die Mannschaft der Sechsten. 
Neben den ständigen Mann-
schaftsmitgliedern Dr. Edwin 
Schiewer als Schlagmann 
und Wolfgang Tessmer als 
Mittelmann wechselten die Mit-
spieler. 1973 und 1974 Berliner 
Meister in der AK 30! Berliner 
Meister in der AK 40 von 1975-
1981, also siebenmal in Folge, 
und 1983! Einige dieser Titel 
wurden ohne Punktverlust ge-
wonnen. Berliner Meister in der 
AK 50 von 1985-1987. Die Meis-
termannschaft der AK 40 konnte 
über die Qualifizierung bei den 
Norddeutschen Meisterschaften 
in den Jahren 1975 und 1978 
bis 1980 viermal an den Deut-
schen Prellball-Meisterschaften 
teilnehmen.

Neben unzähligen Turniererfol-
gen der AK 40-Mannschaft in 
Berlin und dem damaligen Bun-
desgebiet ist der 3. Rang beim 
Deutschen Turnfest 1978 in 
Hannover besonders hervorzu-
heben!

Auch die Geselligkeit kam in der 
6. Männerabteilung nicht zu kurz. 
Diverse Festbälle. Kommerze, 
Kneip-Abende, Weihnachts-
feiern, vergnügliches Beisam-
mensein nach Wanderungen

Allgemeines Turnen
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seien erwähnt, nicht ohne den 
Festwart der 6. Männerabtei-
lung zu würdigen, nämlich Tbr. 
Georg Preusker! Er hatte das 
Amt 50 Jahre inne, von 1912 bis 
1961! Da er im Ostsektor Ber-
lins wohnte, wurde er durch den 
Mauerbau im August 1961 von 
uns getrennt.
Die Sechste hat ihn wegen 
seiner außerordentlichen Ver-
dienste 1962 zum Ehrenfest-
wart ernannt!
Die Sechste hatte viele Turner, 
deren Wohnsitz in Ost-Berlin lag 
und die alle durch den unsägli-
chen Mauerbau der 6. Männer-
abteilung verloren gingen.
Natürlich wurde der Kontakt 
aufrechterhalten, so gut wie es 
eben ging, aber sie fehlten der 
Abteilung sehr.
Selbst das kulturelle und künst-
lerische Leben gehörten in der 
Sechsten stets dazu. Erinnert 
sei an das Amt des Kulturwar-
tes, das durch den Tbr. Ger-
hard Hell von 1964 bis 1971 
mit vielen Vorträgen zu den 
unterschiedlichsten Themen mit 
Leben erfüllt wurde. Eine erwar-
tungsfrohe Zuhörerschaft war 
ihm immer sicher. 
Der künstlerische Part wurde in 
der Sechsten durch eine Haus-
kapelle ausgefüllt. So gab es in 

der 1930-iger Jahren eine Ka-
pelle,die von Karl Götze gelei-
tet wurde. Einzelheiten sind lei-
der nicht überliefert.

Abschließend ein Ausblick 
auf die Zukunft der 6. Männer-
abteilung der BT:

Aktuell umfasst die Mitgliederlis-
te neun Namen, von denen drei 
in den 1930-iger Jahren gebo-
ren wurden. Außerdem haben 
vier Turnbrüder ihren Wohnsitz 
außerhalb von Berlin. Der letzte 
Neueintritt war 1995. Die letzte 
Abteilungsversammlung fand 
am 11. Januar 2016 statt, so 
dass es seither niemanden gibt, 
der sich um die Belange der Ab-
teilung kümmert. Sportliche Ak-
tivitäten auf der Turnhalle oder 
anderswo finden nicht mehr 
statt. Eine Knaben- und Jugend-
abteilung gibt es nicht.

Fazit:      
Neben den Abgängen wegen 
Todes oder aus anderen Grün-
den wird es keine Zukunft für die 
Abteilung geben, so dass die 6. 
Männerabteilung der Berliner 
Turnerschaft nur noch rein juris-
tisch existiert!

Es tut sehr weh!
Wolfgang Tessmer
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9. Männer-Abt.
Traueranzeige
   
Am 31.03.2023 verstarb nach 
langem Leiden unser Turnbru-
der Klaus Heinrich,  im   85. Le-
bensjahr.

Die 9. Männerabteilung
Der Vorstand

Nachruf für einen lieben Turn-
bruder   

Klaus Heinrich kam mit 21 Jah-
ren zur BT und war 62 Jahre 
treues Mitglied unserer Gemein-
schaft. Er besuchte regelmäßig 
unsere Turnabende, beteiligte 
sich später 
auch in der Leichtathletik, und 
dem Prellballspiel. 
In den 90er Jahren entdeckte 
Klaus seine Freude am Winter-
sport. Einige Jahre hat er mit 
seiner Familie an den Fahrten 
der BT – Skigruppe teilgenom-
men.

Hier eine Übersicht der ehren-
amtlichen Aufgaben in seiner 
Zeit:
- Festwart der 9. Männerabt. 
1965 - 1973

 
 
 
- Vorturner der 9. Knabenabt.  
1969 - 1979 
- Kassenwart der 9. Männer 
1974 - 1987

Bei so vielen Aufgaben blieben 
auch entsprechende Ehrungen 
nicht aus :

Er wurde geehrt mit der BT - 
Verdiensturkunde sowie mit den 
Verdienst - Nadeln der BT in Sil-
ber und Gold.

Mit großer Freude nahm er an 
allen gesellschaftlichen Veran-
staltungen unserer Abteilung teil 
und war mit seinem Humor und 
seiner geselligen Art, stets ein 
gern gesehener Gast.

Lieber Klaus, wir danken dir für 
viele frohe Stunden in unserer 
Gemeinschaft und werden dich 
stets in guter Erinnerung behal-
ten.

Deine 9. Männerabteilung
Horst König
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noch eine mentale Unterstüt-
zung durch Emmy, die zum An-
feuern vorbei gekommen ist. 
Darüber haben wir uns sehr ge-
freut! Das nächste Gerät ist der 
Stufenbarren. Hier turnt Lisa 
ihre erste, frisch gelernte Kippe 
im Wettkampf und Lilli zeigt uns 
eine vollständige schöne Übung 
mit einem Salto als Abgang. 

Nun geht es zum Angst- und 
Wackelgerät: dem Balken. Doch 
die Sorgen sind unberechtigt. 
Alle turnen ihre Übung sicher 
und Mascha sogar ganz ohne 
Wackler und Sturz. Die Mädels 
stehen alle ihren Vorwärtssalto 
als Abgang. Einfach super! Da-
mit ist der erste Wettkampf auch 
schon geschafft. Nichtdestotrotz 
ist kurz vor der Punktbekannt-
gabe die Sorge der Mädels, das 
Ergebnis könnte nicht ganz so 
gut ausgehen, sehr hoch. Doch 
sie erreichen den 3. Platz von 
insgesamt 8 Mannschaften. Ein 
sehr gutes Ergebnis und eine 
tolle Mannschaftsleistung. Mä-
dels, wir sind unglaublich stolz 
auf euch und hoffen ihr nehmt 
denselben Ehrgeiz mit in die 
zweite Runde der Liga! 

Eure Trainer

Der erste Wettkampf der P5-
Freundschaftsliga der BT

Am 25.03.2023 fanden sich 
vier Mannschaften der BT zu-
sammen, um sich in der P5 zu 
messen. Zum ersten mal als 
Freundschaftsliga der BT in ei-
nem Setting, welches die ehe-
malige Landesliga des BTfB 
vorgegeben hat: Acht Turne-
rinnen bilden eine Mannschaft, 
jeweils sechs turnen am Gerät 
und in die Wertung kommen vier 
der Turnenden. 

Mein Dank gilt vor allen den 
acht Kampfrichterinnen K. Rick-
mann, A. Bernstädt, V. Chmie-
lewski,  M. Gecke, J. Filaun, C. 
Gabler, M. Weid und N.cEl-Ha-
san, die mit ihrem Einsatz und 
ihrer Leistung einen ruhigen und 
fairen Wettkampf ermöglich-
ten. Besonderer Dank auch ans 
Rechenteam A. Fischbach und 
N. Kropatscheck, die eine sehr 
schnelle Ergebnisbekanntgabe 
ermöglichten.

Da der eigentlich vorgese-
hene Wettkampfort nicht 
verfügbar war, wurde der 
Wettkampf kurzfristig in die 
Halle der 11. Abteilung, der
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11. Abteilung
Unsere Riege F bei der BTL 3

Ein neues Jahr -  eine neue Ber-
liner Turnliga-Runde. Am Sams-
tag, den 18.03.2022, starteten 
wir mit unseren Mädels der Rie-
ge F in der BTL 3. 

Um 09:00 Uhr pünktlich zur Hal-
lenöffnung treffen Alma Braun, 
Mariana Schiefer, Lilli Ransco 
und Lisa Kutzer an der Gre-
tel-Bergmann-Sporthalle ein. 
Umziehen, Haare machen und 
dann beginnt auch schon die 
Erwärmung. Die Aufregung der 
Mädels ist hoch, denn sie star-
ten heute nur zu viert, ohne ei-
nen Streichwert in der Wertung 

zu haben. Ada Mecchia ist nicht 
in Berlin und Emmy Luetjohann 
weiterhin am Bein verletzt. 

Der Wettkampf beginnt für die 
Mädchen am Boden. Hier se-
hen wir wunderschöne Übun-
gen. Alma turnt ihren ersten 
Flick-Flack im Wettkampf und 
Lisa erreicht mit 14,00 Punkten 
die höchste Bodenwertung des 
Tages. Großartige Leistung! 

Weiter geht es an den Sprung, 
wo ordentliche Sprünge gezeigt 
werden. Zur Hälfte des Wett-
kampfes bekommen  die Mädels

Allgemeines Turnen
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Friedrich-Bergius-Schule (FBS), 
umgelegt. Dank an alle Zuschau-
er, welche auch einen großen 
Anteil daran hatten, dass eine ru-
hige Wettkampfatmosphäre auf-
recht gehalten werden konnte.

Der Wettkampf hat allen betei-
ligten Trainern in seiner Art so 
gut gefallen, dass gemeinsam 
beschlossen wurde, auch den 
2. Wettkampf am 07.05.2023 in 
der FBS auszutragen. 

Nun die Ergebnisse – herzlichen 
Glückwunsch zum Teilergebnis:

13. Mädchenabteilung  
211,30       8 Tabellenpunkte
13. Freizeit Mädchenabteilung 
206,00       6 Tabellenpunkte
11. Mädchenabteilung   Riege A 
203,40       4 Tabellenpunkte
11. Mädchenabteilung  Riege B    
200,90       2 Tabellenpunkte

Fachbereichsleiter
Tillmann Fischbach

Die Riege B der Elfen bei der 
P5-Freundschaftsliga der BT

Mit Aufregung und Vorfreude 
traten früh am Samstag (25. 
März 2023) Sofija Kutzer, Yeva 
Zaienchyk, Lina Köhler, Leni 
Wessels, Siena Raso und Emi-
lia Kropatschek, unterstützt 
von Adriana Raso und Asena 
Uzun, beim ersten Wettkampf 
der Freundschaftsliga P5 als 
eine von zwei Mannschaf-
ten für die 11. Abteilung an.

Nach einer gemeinsamen Er-
wärmung begann der Wett-
kampf für die Mädchen am 
Reck. Trotz anfänglicher 
Unsicherheiten waren die ge-
zeigten Übungen ordentlich. 

Für den zweiten Wettkampf ist 
hier aber noch ein wenig Luft 
nach oben. Gleich als zweites 
ging es zum Zittergerät Balken. 
Hier zeigten alle Turnerinnen 
souverän ihr Können mit ins-
gesamt sehr wenigen Stürzen. 
Alle haben sich darüber gefreut. 
Schöne saubere Übungen, fast 
ordentlicher als im Training, 
turnten die Mädels anschlie-
ßend am Boden, was sich auch 
in der Punktzahl wiederspiegelt. 
Jetzt galt es sich noch einmal 
für Sprung zu konzentrieren. 

Die kleinen Unsicherheiten 
haben alle während des Ein-
turnens am Gerät überwun-
den und im Wettkampf wur-
den gute Sprünge gezeigt.  
Obwohl sie gegen ältere und er-
fahrenere Mannschaften antra-
ten, haben sich die Mädels tap-
fer geschlagen und gezeigt, was 
sie können. Jetzt wird fleißig für 
den zweiten Wettkampf trainiert.
Insgesamt war es ein schöner 
und gelungener Wettkampf. 
Wir sind sehr stolz auf euch!

Eure Trainerinnen, 
Luise und Mona

Allgemeines Turnen
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Die Riege A der Elfen bei der 
P5-Freundschaftsliga der BT

Unsere Riege A ist die zwei-
te Mannchaft der 11. Abtei-
lung, welche an der Freund-
schaftsliga P5 teilnimmt. 

Genauso früh wie Riege B 
mussten auch Neeve Corre, 
Marlene Rusch, Maroua Bou-
handa, Ella Mecheda, Emilia 
Schomann, Viviana Gierszew-
ski, Naima Radtke und Ma-
rie Weyrauch am 25.03. in der 
Friedrich Bergius Sporthalle 
zum ersten Wettkampf der P5-
Freundschaftsliga erscheinen. 

Die Mädels durften an diesem 
Tag ihren ersten Mannschafts-
wettkampf turnen, was immer 
eine tolle Erfahrung ist. Sie ha-
ben sich gegenseitig angefeu-
ert und unterstützt, und sich 
so als tolles Team gezeigt. Zu 
erst ging es zum Balken, wo 
die Mädchen alle schöne Übun-
gen zeigten und es insgesamt 
nur einen Sturz gab. Der Stolz 
war uns Trainerinnen ins Ge-
sicht geschrieben. Trotz ein 
paar Wacklern und eine Menge 
Aufregung, haben alle eine si-
chere Übung gezeigt. Maroua 

hat an diesem Gerät die bes-
te Wertung von 12,45 erturnt. 

Das nächste Gerät stand an: 
der Boden. Auch hier durften 
die Zuschauer schöne Übun-
gen sehen – belohnt wurde 
dies mit guten, wohl verdienten 
Werten. Obwohl ein paar Tei-
le noch etwas unsicher waren, 
haben die Mädchen ihr Bes-
tes gegeben und hatten dabei 
viel Spaß. Das freute uns sehr. 

Nun ging es zum Sprung, wo 
sich die Turnerinnen ebenfalls 
super Wertungen erturnt ha-
ben. Marlene konnte mit ihrem 
Sprung sogar eine Wertung von 
14,3 (maximal sind 15 Punk-
te möglich) erreichen. Unsere 
Turnerin Neeve hat sich dem 
Sprung gestellt, auch wenn es 
(noch) nicht ihr liebstes Gerät 
ist. Und obwohl sie kopfüber 
über das Pferd sprang, hat sie 
dabei ganz viel Mut gezeigt. 
Ihr Team hat sie direkt auf-
gefangen und aufgemuntert. 

So ging es also, nach kurzer Ver-
schnaufpause, voller Vorfreude 
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zum nächsten Gerät. Am letz-
ten Gerät, dem Reck, konn-
te Neeve hingegen eine tolle 
Übung ablegen und hat, wie 
auch die anderen Mädchen, 
gezeigt, was sie in den letz-
ten Monaten alles gelernt hat. 

Alle haben tolle Übungen ge-
turnt – herausgestochen ha-
ben Emilia (12,45 Punkte) 
und Marie (13,35 Punkte).
Insgesamt haben die Mädchen 
bei ihrem ersten P5-Mann-
s c h a f t s w e t t -
kampf alles ge-
geben und super 
Übungen ge-
zeigt. Am Ende 
konnten sie sich 
mit 203,4 Punk-
ten auf Platz 3 
turnen – die Kon-
kurrenz war stark. 

Die Mädels haben ihren ers-
ten Mannschaftswettkampf 
toll gemeistert und wir Trai-
nerinnen sind sehr stolz.

Wir freuen uns schon auf 
den nächsten Wettkampf!

Eure Trainerinnen 
Lotte & Lina



13. Mädchenabteilung
Bunte Faschingsfeier

Am Donnerstag, den 16.02., ha-
ben wir dieses Jahr bei uns in 
der Halle Fasching gefeiert. Die 
Kinder sind zahlreich erschie-
nen – 29 Kinder waren anwe-
send – und das in tollen Kostü-
men. 

Mit dabei waren Indianer, Prin-
zessinnen, Entdeckerinnen und 
Superheldinnen. Zu diesem 
Anlass haben wir uns natürlich 
auch etwas besonderes über-
legt und so wurde dieses Trai-
ning nicht wie gewohnt an den 

Geräten geturnt, sondern viele 
verschiedene Bewegungsspie-
le gespielt. Voller Begeisterung 
tobten die Kinder durch die Hal-
le und haben Stopptanz, Staf-
fellauf, Fischer Fischer, Feuer 
Wasser Sturm und noch andere 
Spiele gespielt, während neben-
bei Karnevalmusik lief. 

Zwischendrin gab es eine klei-
ne Verschnaufpause, in der die 
Kinder mit Essen und Geträn-
ken versorgt wurden. Danach 
ging es weiter mit einem kleinen
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Wettbewerb, wer am schnells-
ten das Seil hochklettern kann 
und am längsten Springseil 
springen kann oder auch ein 
Luftballonrennen. 

Zum Abschluss gab es für jedes 
Kind noch eine Tüte gefüllt mit 
leckeren Süßigkeiten.

Wir hoffen ihr hattet alle viel 
Spaß und freuen uns nun auf 
das weitere Turnjahr mit euch.

Hannah

Bundesjugendspiele 2023

Am 25.03.2023 haben wir auch 
dieses Jahr erfolgreich an den 
Bundesjugendspielen teilge-
nommen. 

Mit dabei waren Una, Marie, 
Lena, Oiting, Nisa, Leonie, Maja, 
Selin, Cosima, Magdalena, Vik-
toria, Elisabeth und Paulina. 
Nach dem gemeinschaftlichen 
Geräteaufbau der Übungslei-
ter, ging es auch schon mit dem 
Aufwärmen und Dehnen los. 
Anschließend starteten die Mä-
dels voller Aufregung mit ihrem 
ersten von fünf Geräten. Dank 
unserer guten Vorbereitung 
zeigten die Mädels alle ordent-
liche Übungen.
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Während die Auswertung am 
Ende lief, wurde gerade für 
unsere jüngeren Turnerinnen 
musikalische Unterhaltung an-
geboten. Da das Werten der 
Kampfrichter und das Zusam-
menrechnen der Punkte auch 
dieses Jahr schnell durchgeführt 
wurde, mussten die Mädels und 
auch die vielen Zuschauer nicht 
lange auf die Siegerehrung war-
ten. 

Wir Übungsleiter waren sehr 
zufrieden mit den Ergebnissen, 
denn alle unserer Turnerin-
nen bekamen eine Ehren- oder 
Siegerurkunde. Somit waren 
auch alle Mädels zufrieden
und glücklich über das Ereig-
nis und äußerten nur positives 
Feedback zu den Bundesju-
gendspielen. Auch für die an-
wesenden Eltern war es ein 
angenehmer Wettkampf zum 
Zuschauen und Anfeuern. 

Alina

Erfolgreicher Start in die P5 
Liga

Am Samstag, den 25.03., fand 
der erste Wettkampf der dies-
jährigen P5 Liga in der Fried-
rich-Bergius-Halle statt, welche 

aus insgesamt zwei Wettkämp-
fen besteht. Hier stellt sich eine 
Mannschaft aus maximal 8 Tur-
nerinnen zusammen, von denen 
6 an jedem Gerät turnen und 4 
in die Wertung kommen. Bei 
diesem Mannschaftswettkampf 
sind insgesamt 4 Mannschaften 
gegeneinander angetreten. Für 
die 13. Mädchenabteilung sind 
Ella, Annie, Irene, Anneliese, Fi-
lipa und Rümeysa an den Start 
gegangen. 

Um 9:30 Uhr startete die Erwär-
mung und Dehnung, so dass wir 
pünktlich um 10:00 Uhr mit dem 
Wettkampf beginnen konnten. 
Unser Startgerät war Boden, 
an dem die Aufregung noch 
sehr groß war. Das Turnen mit 
der Musik und die dazugehöri-
gen Posen, haben schon recht 
gut ausgesehen, lassen jedoch 
noch etwas Luft nach oben für 
das nächste Mal. Nichtsdesto-
trotz war die turnerische Leis-
tung von allen grandios, was 
sich auch in den Punkten wider-
gespiegelt hat. 

Nachdem die Anspannung nun 
bei allen größtenteils abge-
fallen war, ging es weiter zum 
Sprung. Auch hier haben sich 
die Mädels angestrengt und 
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sehr gute Hocken über das 
Pferd gezeigt – mehrere Wer-
tungen lagen somit über 14 
Punkten! Anschließend ging es 
weiter mit Reck, unserem „Pro-
blemgerät“, da die Übung doch 
recht anspruchsvoll ist. Die Mä-
dels haben jedoch saubere und 
vollständige Übungen gezeigt 
und somit auch an diesem Gerät 
gute Bewertungen bekommen. 

Abschließend ging es dann 
zum letzten Gerät, dem Balken. 
Hierfür haben wir fleißig ge-
übt, insbesondere die Sprünge 
und den Abgang. Und das ha-
ben die Mädels auch gezeigt. 
Sie haben mit viel Spannung

geturnt und sehr schöne Übun-
gen gezeigt und vor allem Stür-
ze vom Balken vermieden. 

Ich war sehr zufrieden mit den 
gezeigten Leistungen und bin 
stolz auf euch! Vielen Dank 
auch an die KampfrichterInnen, 
die zu einem zügigen Wett-
kampf mit beigetragen haben 
und an die Eltern und Zuschau-
erInnen, die die Kinder so toll 
angefeuert haben. Auch die 
Auswertung hat nicht viel Zeit in 
Anspruch genommen, so dass 
nach dem Gruppenfoto schon 
direkt die Siegerehrung auf dem 
Programm stand.
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Mit einem Vorsprung von 5 
Punkten haben die Kinder sich 
den 1. Platz erturnt!! Das ist 
super. Außerdem sind auch die 
Einzelleistungen erwähnens-
wert. Von allen Teilnehmenden 
hat Annie den 1. Platz, Irene 
den 3. Platz, Ella den 4. Platz, 
Anneliese den 8. Platz, Filipa 
den 13. Platz und Rümeysa den 
23. Platz gemacht. 

Mädels ich bin stolz auf euch 
und freue mich auf den finalen 
Wettkampf der Liga. Bis dahin 
trainieren wir noch fleißig weiter.

Hannah

Die 13. Mädchenabteilung 
wagt den Sprung in die Berli-
ner Turnliga!

Zum ersten Mal in der Abtei-
lungsgeschichte startet eine 
Mannschaft der 13. Mädchenab-
teilung in der Berliner Turnliga 5! 

In einem Kürwettkampf anzutre-
ten, ohne einen Spannbarren, 
einen Tisch oder die Bodenflä-
che in der Halle zu haben ist mu-
tig, aber der Ehrgeiz der Turne-
rinnen und Trainerinnen war so 
groß, dass wir die Herausforde-

rung gerne annahmen. Die Auf-
regung vor dem Wettkampf und 
auch bereits in der Vorbereitung 
war dementsprechend groß.

Am ersten Ligawettkampf turn-
ten für die 13. Abteilung Ella, 
Dalia, Leya, Lina, Lotta, Luise, 
Oiting und Talia. Aufgrund der 
Mannschaftsbegrenzung konn-
ten Lena, Isabell, Nisa und So-
phia leider nicht mitturnen, feu-
erten aber fleißig von zu Hause 
aus an. 

Wir starteten in den Wettkampf 
mit Sprung, wo wir zum ersten 
Mal die, erst dreimal geübten, 
Überschläge über den Tisch 
zeigten. Für die kurze Übungs-
zeit war ich positiv überrascht 
über die gezeigten Überschlä-
ge. Am Barren wussten wir, dass 
der Aufzug uns große Probleme 
bereitet, aber die Mädels haben 
ihre Übungen sauber durchge-
turnt  ̶  nur an den Zwischen-
schwüngen müssen wir noch 
intensiver arbeiten.

Am Balken konnten leider nur 
Ella und Lotta ihre Übung ohne 
einen Sturz beenden. Standen 
(fast) alle Mädels die Räder noch 
im Einturnen,  verlies uns das 
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Glück leider im Wettkampf. Die 
Bewertung am Balken war lei-
der unverhältnismäßig streng, 
was die Kinder und auch mich 
sehr verärgerte. Dennoch freu-
ten sich die Mädels auf ihr letz-
tes Gerät dem Boden und zeig-
ten wirklich ordentlich geturnte 
Übungen. 

Im Vergleich zum Training war 
eine deutliche Steigerung zu er-
kennen, doch leider wertete das 
Kampfgericht auch hier sehr 
streng und auch innerhalb der 
Mannschaft passten die Wer-
tungen nicht zu der gezeigten 
Leistung, was mich als Traine-
rin, aber auch die Kinder sehr 
verärgert. 

Nach einem langen 
Wettkampftag waren 
aber alle Kinder und 
auch ich glücklich mit 
den gezeigten Leis-
tungen. Wir wissen 
für den zweiten Wett-
kampf ist noch Luft 
nach oben, aber ich 
bin mir sicher, dass 
wir das gut meistern 
werden. 

Ich als Trainerin bin super stolz 
auf euch und die gezeigte Leis-
tung. Es ist wirklich schön zu 
sehen, wie ihr als Mannschaft 
zusammenwachst und so ehr-
geizig beim Training seid! Jetzt 
laufen die Vorbereitungen auf 
den zweiten Ligawettkampf, wo 
wir nochmal alles geben wollen.

Mädels, das war spitze!!!  

Maren
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1. Frauenabteilung

Liebe Turnerinnen,

ich hoffe ihr  hattet schöne Os-
tern und habt die  Osterferien 
gut verbracht. 

Seit  dem 18. April haben wir als 
neue Übungsleiterin  die Fran-
ziska. Wir freuen  uns,  dass  
wieder jemand mit uns turnt 
und unsere Gitti auch ganz  ent-
spannt  mitmachen  kann und 
dadurch entlastet wird.

Geburtstage  und  Jubilare  gibt 
es keine zu erwähnen. Auch 
gibt es sonst  nichts weltbewe-
gendes zu berichten. Daher fällt 
mein Beitrag diesmal recht kurz 
aus.

Bis  zum  nächsten   Mal wün-
sche ich euch alles Gute. Bleibt 
gesund!

                           Eure Schriftwartin
(Siggi)Sieglinde Böttger

2. Gymnastikbteilung

Waltraud Krause ist am 19.3. 
50 Jahre Mitglied in der BT. Sie 
hat sich sehr in den Verein ein-
gebracht, Sie war in unserer 

2. Gym. Abteilungsleiterin und 
dann lange im Vorstand tatig. 
„Liebe Waltraud, wir danken Dir 
für Deine Treue und Dein Enga-
gement.“

Am 9.5. ist Eilt Brehmert 40 Jah-
re in der BT. Lange Jahre war 
sie unser Zeugward und hat 
unsere Handgerate verwaltet. 
„Liebe Elli, wir danken Dir für 
Deine Treue und Dein Engage-
ment, Du warst immer zur stelle, 
Wenn Du gebraucht wurdest.“

Wir haber einen Todesfall zu be-
klagen.
Am 24.1.2023 verstarb unse-
re Karin Mallwitz nach langer-
Krankheit. Wir werden sie in 
unseren Gedanken behalten.

Gerda Maaß

3. Gymnastikabteilung
Osterausflug nach Brieselang

Gründonnerstag - Unser Sport-
tag einmal anders: 

Wir erhielten eine Einladung 
unserer Jüngsten in der Gruppe 
– Linda –, die im vergangenen 
Oktober auch Mutti der klei-
nen Edda geworden ist, für den 

Gymnastik & Tanz
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Gründonnerstag zur Hausein-
weihung und „Kindskieke“. Für 
alle stand sofort fest, dass wir 
unseren Sport an diesem Tag 
anders gestalten werden. Mit 
der Regionalbahn ging es nach 
Brieselang, wo die junge Familie 
ihr Eigenheim bezogen hat. Im 
Gepäck: Naschereien, Finger-
food herzhaft und süß und Sekt 
zum Anstoßen durfte natürlich 
nicht fehlen. Den langen Weg 
vom Bahnhof zu unserer Linda 
nutzten wir als „Walkingstre-
cke“.  Wir wurden von der klei-
nen Familie Bluhm sehr herzlich 
begrüßt. Nach einem Rundgang 
durch das neue Haus und der 
Begrüßung von Edda, die die 
vielen „Gymnastik-Tanten“ an-
standslos akzeptiert hat, mach-
ten wir uns über das Büffet her. 
Mit Sekt und traditionellem Eier-
likör verbrachten wir einen sehr 
gemütlichen Nachmittag und be-
danken uns hiermit ganz herz-
lich bei Linda und ihrer Familie 
für ein sehr gelungenes Treffen.

Alle freuen sich darauf, unsere 
junge Mutti bald wieder beim 
Sport begrüßen zu können.

Petra für die Frauen 
der 3. Gym

5. Gymnastikabteilung

Hallo liebe Gymmis,
 
all unseren Geburtstagskinder 
im März und April gratulieren wir 
noch einmal ganz herzlich und 
wünschen ihnen alles Gute und 
recht viel Gesundheit.
 
Herzlich gratulieren wir Renate 
G. zu ihrer 8-Null, das ist Spitze.

Auf „160“ Lebensjahre blicken 
Helga und Maria dieses Jahr 
zurück. Mit ihnen durften wir ih-
ren Geburtstag im Marijan Grill 
feiern. Es war eine sehr schön 
Feier. Euch Beiden herzlichen 
Dank.

Ostern ist vorbei und ich hoffe, 
dass ihr alles gut überstanden 
habt.

Gymnastik & Tanz
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Zur Delegiertenversammlung, 
die am 12.05. stattfindet, wer-
den wir mit 5 Mitgliedern vertre-
ten sein. Euch herzlichen Dank 
für euer Engagement.
 
Inge ist wieder mit viel Elan und 
Freude dabei unser Urlaubspro-
gramm zusammen zu stellen. 
Wir freuen uns schon jetzt dar-
auf.
 
So nun wünsche ich euch noch 
viele schöne Tage.
 

Eva

7. Gymnastikabteilung

Es ist schon eine Umstellung, 
dass das MB nun in sehr großen 
Abständen erscheint. Das wird 
einigen Mitgliedern nicht gefal-
len, mir auch nicht.

Wer hat an vielen Vorführungen 
des Vereins teilgenommen, war 
bei vielen Wanderungen dabei, 
hat viele  Turnfeste besucht und 
wer konnte im Februar 2023 auf 
eine 50-jährige Mitgliedschaft 
zurückblicken? Barbara Irmer!

Auf diesem Wege noch einmal 
unser herzlichster Glückwunsch 
und wir hoffen, dass du uns wei-

terhin die Treue hältst

Liebe Genesungsgrüße gehen 
an Monika St. Kopf hoch! Eisern 
trainieren und den Mut nicht ver-
lieren, dann ist sicher bald Licht 
am Ende des Tunnels!

Eure Hannelore Kohn

9. Frauenabteilung

Liebe Frauen,
auch wenn wir uns jetzt weniger 
oft sehen, wollen wir die Jubilare 
in diesem Jahr nicht vergessen.

Schon im Januar konnten Helga 
Strehler auf eine 40-jährige und 
Helga Stephan auf eine 55-jähri-
ge Mitgliedschaft zurückblicken. 
Seit dem 1. April. ist Gisela Kös-
ter schon 65 Jahre in der BT.

Herzlichen Glückwunsch und 
vielen Dank für Eure Treue. Wir 
wünschen Euch alles Gute und 
viel Gesundheit für die Zukunft!
 

Cordula Thienel
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Kleinkindertag - Wir sind 
bunt!

Auch wenn er schon etwas län-
ger her ist, wir werden es nicht 
vergessen ihn zu erwähnen: 
Den Kleinkindertag. Am 18. Fe-
bruar fand er unter dem Thema 
„Wir sind bunt“ statt.

Liebe Mitarbeiter*innen, ihr habt 
euch tolle Stationen einfallen 
lassen. Dank vieler Helfer ging 
der Aufbau schnell von statten 
und so hatten wir um 14:00 Uhr 
zur Besprechung mit Petra eine 
toll geschmückte Halle. Wir wur-
den belohnt. 140 Kinder und El-
tern waren gekommen, so viel 
wie lange nicht mehr. Die Kinder 
waren fast alle verkleidet sowie 
auch ein Teil der Eltern. 

Es war ein sehr schönes buntes 
Bild. Der Begrüßungstanz, die 

Stationen und zum Schluss 
der „Kamelle-Wagen“, ein 
toller Nachmittag. 

Die anwesenden Vor-
standsmitglieder Markus 
und Reinhard hörten aus-
schließlich Positives von 
den Teilnehmenden. Wir 
haben uns auch sehr darü-
ber gefreut, dass auch Kin-
der aus dem Turnzentrum 
mit Nadine teilgenommen 
haben.

36

Kleinkinderturnen Kleinkinderturnen

37

Kinder wie die Zeit vergeht: 
Kerstin (Nitsch) wurde nun ½ 
Jahrhundert und fast so lange 
ist sie auch im Verein. 

„Liebe Kerstin, wir gratulieren dir 
ganz herzlich und gehen davon 
aus, dass du weiterhin so gute 
Arbeit machst.“

Dann haben wir noch ein Jubi-
lar: 

„Liebe Anke (Keul) wir gratulie-
ren dir zu deinem 50. Vereins-
jubiläum und wünschen dir nur 
Gesundheit und dass du wei-
terhin viel Freude mit deinen 
Kleinen hast. Auch wenn es dir 
manchmal schwerfällt, du bist 
immer da.“

Wir freuen uns auf die Jubilar-
feier.

Viele Grüße
Brigitte Delbrouck (Gitti) 

(Schriftwartin)
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Anrudern und Saisonstart 
2023

Pünktlich, kurz vor 10, an die-
sem zwar sonnigen, aber kalten 
und windigen, Morgen wurde 
endlich wieder unsere Astoria- 
Flagge über unserem schönen 
Gelände gehisst.

Pünktlich, fertig zum Saison-
start, auch endlich der reparier-
te Steg – mit perfekt 
geradliniger Kan-
te und vielen Ösen 
zum Festmachen. 
Was für eine Freude!

Vielleicht schauten 
Einige aufgrund der 
Zeitumstellung noch 
etwas müde drein, 
aber als unsere Vor-
sitzende Hannah 
Schleupner dann 
zum Anrudern mit 
dreimaligem „Hip Hip 
Hurra!“ aufforderte, 
waren alle Rudern-
den wach. Schnell 
wurden die vorher 
von ihr und Sport-
wart Martin Berthold 
eingeteilten Boote 
zu Wasser gelassen 
und von Allen sport

lich bis zur Glienicker Brücke 
gerudert. Herrlich – endlich wie-
der aufs Wasser mit dem Früh-
ling vor Augen!

Nach zwei Pandemie- Jahren 
steht uns wieder eine ereignis-
reiche Saison bevor und diese 
Motivation war zu spüren.

Rudern
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Zurück vom Wasser die Boots-
routine an Land: Trocknen, 
Reinigen und vorsichtig in die 
Bootshallen zurück, ging es 
dann schnell ins Klubhaus, wo 
unsere Gastronomie schon ein 
tolles Mittags- Büffet vorbereitet 
hatte. 

Ja, seit Juli 2022 schätzen wir 
uns sehr glücklich, wieder eine 
regelmäßige Gastronomie zu 
haben – Guido Baron mit seinem 
Koch Stefan Cortesi verwöhnen 
uns, Gäste aus der BT und auch 
auswärtige Gäste seitdem mit 
kulinarischen Genüssen.

Nach der Mittagspause starte-
ten wir mit unserer ordentlichen 
Mitgliederversammlung, auf der 
viele Themen besprochen und 
abgestimmt wurden – zuerst 
natürlich die Entlastung der Ver-
antwortlichen aus 2022 und der 
Wahl der neuen für 2023; von 
der weiteren Entwicklung des 
Standortes Am Kleinen Wann-
see – mit ausführlichen Diskus-
sionen - bis zur sportlichen Or-
ganisation und zur Vorbereitung 
von Feierlichkeiten, 

denn Astoria begeht 2023 sein 
110-jähriges Bestehen!

Ein Highlight dieser Saison wird 
somit auch das gemeinsame 
Sommerfest der Berliner Tur-
nerschaft zu ihrem 160. Ge-
burtstag, welches wir hier am 
Standort feiern werden.

Ein erfolgreicher Tag neigte sich 
gegen 17 Uhr dem Ende zu und 
wird allen Mitgliedern von Asto-
ria in Erinnerung bleiben.

Albena Radszhun



Turnzentrum

47. Eberswalder Turnertreff

5 Turner der Berliner Turner-
schaft gingen beim 47. Ebers-
walder Turnertreff am 01. und 
02. April 2023 an den Start.

Am Samstagnachmittag konnte 
sich Jörg Haug in der Leistungs-
klasse 4 über den 3. Platz in der 
Altersklasse AK 55 freuen.

Am Sonntag turnten 4 Männer 
in den Leistungsklassen LK 2 
und LK 3 und sorgten mit ihren 
Übungen für spontanen Beifall 
von den gut besetzten Zuschau-
errängen im Sportkomplex 
Westend in Eberswalde.

In der LK 3 sicherte sich Felix 
Klenke in einem äußerst star-
ken Teilnehmerfeld 
verdient die Gold-
medaille. Er konnte 
mit starken und mit 
Schwierigkeiten ge-
spickten Übungen 
die Kampfrichter 
und das Publikum 
überzeugen. Jakob 
Reck rundete das 
sehr gute Ergebnis 
mit seinem 4. Platz 
ab.

In der LK 2 konnten die Jungs 
der BT sogar einen Doppelsieg 
erzielen. Simon Rosowski si-
cherte sich nach einem beherz-
ten Wettkampf die Silbermedail-
le. Gold ging an den BT-Turner 
Florentin Wagner, der mit seinen 
schwierigen Übungen glänzte 
und ebenfalls für reichlich Ap-
plaus von den Zuschauerrängen 
sorgte.

Ein Dank auch an den Trainer 
Eugen Lebedew für seine tol-
le Trainingsarbeit und Manfred 
Schick, der am Sonntag als 
Kampfrichter und Betreuer der 
Männer im Einsatz war.

Manfred Schick
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Berliner Bärenpokal

Anfang Februar begann bei uns 
im Turnzentrum das Training für 
die neue Jungen-Gruppe der 
AK6 im Nachwuchsleistungsbe-
reich. 
In dieser Gruppe trainieren ak-
tuell 12 Jungs des Jahrgangs 
2017. Nach nur 1,5 Monaten 
Training durften drei der Jungs 
bereits bei ihrem ersten kleinen 
Wettkampf in der athletischen 
Norm teilnehmen. Voller Vor-
freude und mit viel Aufregung 
im Bauch fuhren Qais, Yannick 
und Theodoros gemeinsam mit 
unserem Trainer Damian am 
25.03. zum Berliner Bärenpokal 
in die Männerturnhalle nach Ho-
henschönhausen. 

Hier konnten sie sich mit Turnern

der anderen Turntalentschulen 
messen und ihr Können unter 
Beweis stellen. 
Mit viel Spaß und Freude ab-
solvierten sie die 10 Stationen 
der athletischen Norm. Dabei 
fielen unseren kleinen Jungs 
einige Stationen aufgrund der 
kurzen Vorbereitungszeit noch 
sehr schwer, andere Stationen 
hingegen absolvierten sie mit 
Perfektion. Im Starterfeld von 
insgesamt 13 Turnern, konnte 
sich Qais den 10.Platz, Yannick 
den 11.Platz und Theodoros 
den 13.Platz erturnen. 

Wir gratulieren euch zu euren 
gezeigten Leistungen und wün-
schen euch weiterhin viel Freu-
de beim Turnen. 

Turnzentrum
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Athletische Norm AK6-12

Nach bewehrter Tradition be-
gann auch in diesem Jahr die 
Wettkampfsaison im weiblichen 
Nachwuchsleistungssport mit 
der Abnahme der athletischen 
Norm. Am 04.März nahmen ins-
gesamt 12 Turnerinnen der Ber-
liner Turnerschaft in den Alters-
klassen 6 bis 9 und der AK11 bei 
diesem Wettkampf in Hohen-
schönhausen teil.
Für viele Mädchen der AK6 war 
es der allererste Wettkampf, so 
auch für unsere BT-Turnerin 
Thea Kandzi. Sie musste sich 
im starken Teilnehmerfeld von 
34 Turnerinnen behaupten und 
konnte am Ende den 22.Platz 
erzielen. 
Auch in der AK7 war das Feld 
mit 38 Turnerinnen stark be-
setzt. Hier konnte sich Marley 

Moussavou Dibondo mit 70 
Punkten einen guten 10.Platz 
sichern. Mit nur einem Punkt 
weniger erreichte Minu Lea Ol-
brich den 12.Platz. Auch Pau-
la Krone und Mariia Kravtsova 
können mit den Plätzen 19 und 
26 zufrieden sein. 

In der AK8 gingen vier unserer 
Turnerinnen an den Start. In der 
Konkurrenz von 22 Turnerin-
nen, war der 1.Platz für unsere 
Anissa Madhouni reserviert. Sie 
konnte ihr gesamtes athleti-
sches Können abrufen und sich 
mit starken 86 Punkten erneut in 
der höheren Altersklasse durch-
setzen. Bei unseren anderen 
Turnerinnen der AK8 lief nicht 
alles glatt, sodass Nellie Bao 
den 15.Platz, Ava Dajka Platz 

20 und Camil-
la Hanna Gru-
mann Platz 22 
belegten. 

Zwei weitere 
1.Plätze konn-
ten von Dina 
Safadi mit star-
ken 68 Punk-
ten in der AK11

Turnzentrum
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(3 Turnerinnen) und in der AK9 
(14 Turnerinnen) durch Überra-
schungssiegerin Alika Tegeler 
mit 59 Punkten erzielt werden. 
Als zweite Turnerin in der AK9, 
konnte sich Eva Marie Baumeis-
ter mit einem guten Wettkampf 
den 8.Platz sichern. 

Das Trainerteam des Turnzen-
trums gratuliert euch zu euren 
Leistungen, wünscht euch wei-
terhin viel Spaß im Training und 
freut sich auf die neuen Heraus-
forderungen. 

Landeskader-Lehrgang AK7 + 
AK8

Am 18.03.2023 lud das DTB-
Turnzentrum in Hohenschön-
hausen die Turnerinnen der 
Turntalentschulen in der Alters-
klasse 7 und 8 zum ersten Lan-
deskaderlehrgang ein. 
Gemeinsam mit ihren Heim-
trainern durften je Altersklasse 
und TTS zwei Turnerinnen an 
diesem Lehrgang teilnehmen. 
Dank ihrer konzentrierten Trai-
ningsleistungen und den guten 
Wettkampfergebnisse des letz-
ten Jahres, entschied sich das 
BT-Trainerteam dafür in der 
AK7 mit Minu Lea Olbrich sowie 
Paula Krone und in der AK8 mit 

Anissa Madhouni Sowie Nellie 
Bao an dem Lehrgang teilzu-
nehmen. In den beiden drei-
stündigen Trainingseinheiten 
konnten die Turnerinnen unter 
Leitung der qualifizierten Trai-
ner und Trainerinnen des DTB-
Turnzentrums an allen Geräten 
und in der Methodik sowohl ihre 
Grundlagenelemente trainieren 
als auch ein paar kleine neue 
Aufgaben absolvieren.  Neben 
dem Elemente- und Technik-
Training standen auch verschie-
dene Athletikeinheiten auf dem 
Programm. 

Zwischen den beiden Trai-
ningseinheiten konnten sich 
sowohl die Mädchen als auch 
die Trainer und Trainerinnen 
beim gemeinsamen Mittag-
essen austauschen. Am Ende 
des Lehrgangstages traten alle 
erschöpft, aber sehr glücklich 
über die neuen Eindrücke und 
Erfahrungen den Heimweg an. 
Wir danken dem TZ Hohen-
schönhausen für die Organisa-
tion und freuen uns schon auf 
den nächsten Lehrgang, der im 
Herbst stattfinden wird.

Nadine Buß
Leitung Turnzentrum 
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Erfolgreiche Liga-Wettkämpfe 
für das BT-Turnzentrum

Mitte März begann auch für un-
sere Turner und Turnerinnen des 
Breitensports die Wettkampfsai-
son mit den ersten Liga-Wett-
kämpen. Insgesamt konnte das 
Turnzentrum mit 8 Mannschaf-
ten in den unterschiedlichen 
Wettkampfklassen der Liga an 
den Start gehen. Jede einzel-
ne Mannschaft präsentierte in 
ihrem ersten Wettkampf der 
Saison gute Übungen, wodurch 
sehr erfolgreiche Platzierungen 
erreicht wurden. 
Im männlichen Bereich konnte 
unsere Schüler-Mannschaft in 
der P4-P6 die drei anderen 

Mannschaften hinter sich lassen 
und gewann den Wettkampf. 
Besonders gute Leistungen er-
zielten Tymofii Kravtsov und 
Younes Madhouni, die in der 
Einzelwertung den ersten und 
dritten Platz erturnten. 
Auch im Bereich der Aktiven 
wurde von unseren beiden 
Mannschaften in der LK4 mit 
dem 1.Platz sowie mit dem 3. 
Platz ein hervorragendes Er-
gebnis erzielt. Hier konnten 
zudem in der Einzelwertung  
Florentin Wagner den 1.Platz 
und Philipp Ruiz-Liard den 
2.Platz belegen. 
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Im weiblichen Bereich konnten 
ebenfalls starke Ergebnisse 
und Platzierungen erzielt wer-
den. Unsere BTL5 Mannschaft 
sicherte sich in der LK4 den 
3.Platz in ihrer Vorrundengrup-
pe und konnte so den 
Weg zum Finaleinzug 
für den zweiten Wett-
kampf vorbereiten. 
In der Einzelwertung 
konnte Thilda Welk 
den 2.Platz erreichen. 

Auch in der nächsten 
Leistungsklasse der 
LK3 trat eine unse-
rer Mannschaften im 
Wettkampf der BTL4 
an. Trotz einiger Bal-
kenstürze konnte sich 
die Mannschaft mit ei-
ner guten Leistung an 

den anderen drei Ge-
räten den 2.Platz er-
kämpfen, wodurch sie 
aktuell auf einem Auf-
stiegsplatz in die BTL3 
stehen. Der Sieg in der 
Einzelwertung ging in 
dieser Wettkampfklas-
se an unsere BT-Tur-
nerin Luise Stummer.

Eine weitere Mann-
schaft startete in 

der höchsten Liga und Leis-
tungsklasse. Obwohl die Tur-
nerinnen der BTL1, in der 
die LK1 geturnt wird, verlet-
zungsbedingt nicht mit ihrem
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vollen Leistungsvermögen an 
den Start gehen konnten und 
in den Übungen teilweise doch 
einige Unsicherheiten erkenn-
bar waren, gewannen sie den 
Mannschaftswettkampf mit ei-
nem deutlichen Vorsprung von 
10 Punkten. Greta Oevermann 
erturnte sich zudem den 2.Platz 
in der Einzelwertung. 

Mit sicheren LK3 Übungen und 
einem ebenfalls deutlichen Vor-
sprung von 11 Punkten siegte 
auch die Turnzentrums-Mann-
schaft, bestehend aus Abend-
Turnerinnen der BT und des 
PSV Olympia in der JFL2. Durch 
Nadine Buß ging auch der Sieg 
in der Einzelwertung an die BT.
Um einiges enger war es für die 
Mixmannschaft der BT und des 
VfL Lichtenrade in der JFL1. Am 
Ende konnten die LK2 Turne-
rinnen jedoch auch hier knapp 
den Sieg mit der Mannschaft er-
zielen. In der Einzelwertung lie-
ferten Elisaweta Kozak mit dem 
2.Platz und Lina Thiele mit dem 
3.Platz starke Ergebnisse.

Zusammenfassend können 
nicht nur die sehr guten sportli-
chen Leistungen der Turner und 
Turnerinnen festgehalten wer-
den, sondern auch der große 

Zusammenhalt der BT-Turnzen-
trumsfamilie. Die Stimmung in 
allen Mannschaften war sehr gut 
und das gegenseitige Anfeuern, 
Unterstützen und Mitfiebern mit 
den eigenen Mannschaftskolle-
gen und -kolleginnen, sowie den 
anderen BT-Mannschaften war 
einfach grandios. Auch während 
der gemeinsamen Organisation 
des Kuchenstandes von Eltern, 
Turner*innen und Trainer*innen 
konnte bei jedem Wettkampf 
eine sehr gute Stimmung und 
ein starker Zusammenhalt fest-
gestellt werden. 

Wir bedanken uns für das gro-
ße Engagement aller Beteiligten 
und gratulieren den Turnern und 
Turnerinnen, sowie den zugehö-
rigen Trainer und Trainerinnen 
zu den guten Leistungen.  Die 
Daumen für die nächsten Wett-
kämpfe sind bereits gedrückt 
und wir wünschen allen ganz 
viel Erfolg.

Nadine Buß
Leitung Turnzentrum
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Große Erfolge beim Zwinger-
pokal in Dresden

Zwei unserer Turnerinnen durf-
ten am 01.04.2023 aufgrund 
ihrer guten Trainingsleitungen 
beim Zwingerpokal in Dresden 
antreten. Hier war es Anissa in 
der AK7 und Alika in der AK9 
möglich ihre neuen Pflichtübun-
gen zum ersten Mal in diesem 
Jahr unter Wettkampfanforde-
rungen zu präsentieren und sich 
zudem auch mal mit Turnerin-
nen außerhalb ihrer gewohnten 

LTV -Wettkämpfe zu messen. 
Da es am Samstag mit dem 
Wettkampf bereits sehr früh für 
Anissa los ging, ist das Team 
der BT mit beiden Turnerin-
nen und jeweils einem Eltern-
teil bereist am Freitagnachmitt

tag nach Dresden angereist. 
Während des entspannten 
Abendessens, der Übernach-
tung und dem Frühstück am 
nächsten Morgen, hatten die 
Turnerinnen viel Spaß und 
konnten sich so gegenseitig 
ihre Nervosität auf den bevor-
stehenden Wettkampf nehmen.

Um 8:30 Uhr ging es dann für 
Anissa in der AK7 mit ihrem 
Wettkampf los. Sie zeigte gute 
Übungen am Boden und Barren 
sowie eine sehr gute Leistung 
am Sprung. An ihrem letzten 
Gerät, dem Balken, musste sie 
jedoch leider einen Sturz hin-
nehmen, präsentierte den Rest 
der Übung aber mit viel Sicher-
heit. 

Insgesamt hat Anissa einen 
guten Wettkampf geturnt und 
konnte sich so, im Starter-
feld von 18 Turnerinnen, mit 
53,75 Punkten den Pokal für 
den 2.Platz sichern. Nun heißt 
es für sie weiter an den Fein-
heiten, der Präsentation und 
den Übungen der nächsten 
Altersklasse (AK8) zu arbei-
ten, um auch hier im nächsten 
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Wettkampf erfolgreich zu sein.  

Im zweiten Durchgang des 
Wettkampfes konnte dann auch 
Alika endlich ihre Übungen in 
der AK9 präsentieren. In dieser 
Altersklasse sind die Anforde-
rungen schon deutlich höher als 
in der AK7, wodurch doch eini-
ge Leistungsunterschiede zwi-
schen den 14 Turnerinnen der 
AK9 erkennbar waren. 

Obwohl Alika noch etwas mit 
der Aufregung zu kämpfen hat-
te und leider am Barren, Balken 
und Boden jeweils einmal stürz-
te, konnte sie ihre Übungen 
sauber zu ende turnen und er-
zielte so noch gute Wertungen 
an diesen drei Geräten. 

Am Sprung zeigte Alika dann 
ihr ganzes Leistungsvermögen. 
Dank zwei grandioser Sprünge 
und einer Gesamtpunktzahl von 
55,40 Punkten, konnte sie sich 
am Ende den 3.Platz in der AK9 
erturnen und sicherte sich damit 
ebenfalls einen Pokal. Jetzt wird 
fleißig weitertrainiert, um auch 
beim anstehenden Bärchenpo-
kal der AK9 eine gute Leistung 
zu präsentieren. 

Das gesamte Turnzentrum ist 
stolz auf euch und freut sich 
schon jetzt auf die nächsten 
Wettkämpfe!

Turnzentrum Turnzentrum

Trainingslager in inder Lan-
dessportschule Sachsen-An-
halt in Osterburg

Die Vorfreude war riesengoß 
und am 11.04.2023 war es end-
lich soweit, wir starteten erst-
mals nach Corona wieder in ein 
Trainingslager. 

Mit dabei: 13 Turnerinen zwi-
schen 7 und 17 Jahren und 
drei Trainer*innen. Und unser 
Programm war ordentlich. In 
unseren insgesamt 2 Tagen und 
zwei halben Tagen absolvierten 
unsere Mädels 20 Trainings-
stunden aufgeteilt in Technik, 
Athletik und Beweglichkeit. Und 
nicht zu vergessen: die belieb-
ten morgendlichen Joggingrun-
den vor dem Frühstück ... und 

der abendliche Besuch im 
Schwimmbad. Da machen wir 
gerne ein großes Kompliment: 
alle haben fleißig und engagiert 
trainiert und die „mauligen Pu-
bertiere“ zeigten sich nur sehr 
selten. Auch klasse, wie gerade 
unsere Jüngsten durchgehal-
ten haben. Die Schnitzelgruben 
hinter/unter Sprung, Einzelholm 
und Akrobahn gaben ausrei-
chend Gelegenheit, neue Ele-
mente „einfach mal“ mutig zu 
probieren. Selbst Angstelemen-
te sind unter den vielen Traings-
stunden verschwunden. Abseits 
des Trainings war es schön zu 
beobachten, wie Groß und Klein 
bis zur Nachtruhe miteinander 
harmonierten.

Insgesamt hatten wir eine tolle 
Zeit und sehen uns schon nach 
dem nächsten Trainingslager 
um!
 
Angela Schwarzwälder für das 

Trainerteam
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CC Matthias Wendt

Termine

Veranstaltung Datum Uhrzeit Ort

Delegierten-
versammlung 12.05. ab 17:00 Tegeler Seeterrassen

Sichtungstermin 
„Berlin sucht die 
Turntalente“

27.05 15:00 - 
17:00 

Turnzentrum Schöne-
berg

Tag der offenen Tür 
am Standort Hasel-
horst

17.06. 14:00 - 
18:00

Sporthalle Bernd-Ryke 
Grundschule

Special Olympics 
World Games 17. - 25.06.

BT-Sommerfest | 
Sportlerehrung 01.07. Bootshaus Astoria | 

BT-Beach

Sommerferien 07.07. - 
19.08.

Mitteilungsblatt Redaktionsschluss vorraussichtl. 
Erscheinungstermin

Mitteilungsblatt | Nr. 3 23.06.2023 05.07.2023

Mitteilungsblatt | Nr. 4 08.09.2023 20.09.2023

Mitteilungsblatt | Nr. 5 24.11.2023 06.12.2023

BT Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 
12359 Neukölln

Bootshaus Astoria/ BT-Beach
Bismarckstraße 68
14109 Steglitz-Zehlendorf

DIE TURNHALLE
Ohlauer Str. 24
10999 Friedrichshain-Kreuzberg

Turnzentrum Schöneberg
Vorarlberger Damm 39
12157 Tempelhof-Schöneberg

53

Wer sich noch regelmäßiger informieren möchte, ist auf unserer Website 
www.berlinerturnerschaft.de sowie unseren Social Media Kanälen genau 
richtig.
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